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Lithonplus: Oberflächenschutz serienmäßig

Hochwertige Produktlinien standardmäßig mit „b.c.s.-Technologie“
Nach dem langen Winter ist für alle Außenanlagen jetzt der Frühjahrsputz angesagt. Für manchen Betonsteinbelag schlägt dann die Stunde der Wahrheit, denn nun zeigt sich, ob sich hartnäckige Flecken noch entfernen lassen. Vermeiden lässt sich dieses Problem mit den Betonsteinprodukten von Lithonplus. Um die optische Attraktivität der Gestaltungsplatten möglichst lange erhalten zu können, bietet der Lingenfelder Betonsteinspezialist jetzt alle Betonsteinplatten mit veredelter Oberfläche serienmäßig mit dem Oberflächenschutz „b.c.s.-Technologie“ an. 

Platten der Linien PASAND, BRILLANT, DIAMANT und FAYAL werden hierdurch an ihrer Oberfläche dauerhaft vor Verunreinigungen geschützt, da das Eindringen von Schmutz maßgeblich reduziert wird. Zudem lassen sich  Reinigungsvorgänge leichter und schneller durchführen. Die von Lithonplus speziell entwickelte „b.c.s.-Technologie“ folgt einem bionischen Wirkungsprinzip, wie es auch in der Tier- und Pflanzenwelt vorkommt. Sie vermindert die mechanische und spezifische Adhäsion der Betonoberfläche, so dass fett- und wasserhaltige fleckenbildende Substanzen auf dem Beton nicht mehr haften können und sich somit leicht entfernen lassen.

Durch ihre feste chemisch-molekulare Vernetzung mit dem Beton stellt die „b.c.s.-Technologie“ einen dauerhaften und strapazierfähigen Schutzfaktor dar. Die hohe Eindringtiefe von bis zu 5 mm stellt sicher, dass der Schutz auch bei Kratzern und anderen oberflächlichen Beschädigungen erhalten bleibt. Aufgrund der Offenporigkeit des Schutzmechanismus ist die Diffusionsfähigkeit des Betons nicht beeinträchtigt. Damit wird sichergestellt, dass die Feuchtigkeit aus dem Boden aufsteigen und verdunsten kann. So trocknen die Platten schneller ab. Zudem lassen sich Winter- und Frostschäden, wie Abplatzungen oder Risse, vermeiden. Die „b.c.s.-Technologie“ ist weder sichtbar noch fühlbar. Die typische Optik und Haptik der Betonoberflächen bleibt unverändert erhalten. 

Bildunterschriften
Bild 1:

Die Linien Fayal (Foto), Pasand, Brillant und Diamant werden serienmäßig mit dem Oberflächenschutz „b.c.s.-Technologie“ ausgestattet.

Bild 2:
Die „b.c.s.-Technologie“ folgt einem bionischen Wirkungsprinzip. Sie vermindert die mechanische und spezifische Adhäsion der Betonoberfläche.
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